
Tagungsort:
Augustinerkloster zu Erfurt 
Raum Staupitz
Augustiner Straße 10, 99084 Erfurt 

Übernachtungsmöglichkeiten:
Dorint Hotel am Dom  
Theaterplatz 2
99084 Erfurt 
Tel.: 0361 6445-504 

Die Akademie der DGK übernimmt keine 
Hotelkosten oder -buchungen!

Ein Abrufkontingent an Hotelzimmern steht unter dem 
Stichwort „Cardio-Refresher“ bis zum 01.11.2018 
zur Verfügung. Für weitere Hotelangebote wenden 
Sie sich bitte an die Tourist-Information der Stadt Erfurt 
unter 0361/ 380 395-0.

Hinweis zur Anfahrt:
Anreise mit der Bahn:
Straßenbahnlinie 1 (Richtung Europaplatz), Haltestelle 
„Augustinerkloster“ aussteigen.

Anreise mit dem Auto: 
www.augustinerkloster.de/kontakt/anfahrt

Wir möchten darauf hinweisen, dass nur äußerst 
eingeschränkt Parkplätze in der näheren Umgebung 
des Augustinerklosters vorhanden sind. 

Informationen DGKAKADEMIE ■

Cardio-Refresher 2018

19 CME-Punkte*

Erfurt
07.12.2018 – 08.12.2018

Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. Harald Lapp 
Dr. Anja Schade

Kontakt:
Weiter- und Fortbildungs-Akademie 
„Kardiologie“
Roland Groß / Sabine Granzow
Tel.: 0211 600 692-65/-63
Fax: 0211 600 692-69
E-Mail: gross@dgk.org / granzow@dgk.org 

DGKAKADEMIE ■

In Zusammenarbeit mit:

A L K K

Arbeitsgemeinschaft
Leitende
Kardiologische
Krankenhausärzte e.V.

Arbeitsgemeinschaft

In Kooperation mit:

*Anerkennung:
Die Veranstaltung wurde von der Weiter- und Fortbil-
dungs-Akademie „Kardiologie“ mit 19 CME-Punkten 
in der Kategorie A bewertet und wird im Rahmen der 
„Anerkennung ärztlicher Fortbildung“ bei der Ärzte-
kammer Thüringen eingereicht. Dienstleistungen 
und/oder Produkte werden nicht beworben. 
Etwaige Interessenkonflikte werden von den Refe-
renten vor dem Vortrag offengelegt.
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Teilnahmegebühr:
Teilnahmegebühr: € 265,-
Für Mitglieder der Akademie: € 240,-
Teilnehmerzahl: max. 100

Registrierung:
1.  Ihre Online-Anmeldung
2.   Verbindliche Teilnahmebestätigung 

durch die Akademie
3.  Überweisung der Kursgebühr auf das Konto:
 Weiter- und Fortbildungs-Akademie „Kardiologie“
 Commerzbank Düsseldorf
 BLZ: 300 400 00, Konto-Nr.: 402160600
 IBAN: DE31 3004 0000 0402 1606 00 
 BIC: COBADEFFXXX
 Verwendungszweck (wichtig!): 
 RG-Nr., Vor- und Nachname

Informationen und Anmeldung online:
www.akademie.dgk.org

Teilnahmebedingungen der Weiter- und Fort-
bildungs-Akademie „Kardiologie“:
Ihre Anmeldung ist verbindlich und verpflichtet zur 
Zahlung der Kursgebühr. Bei Absage der Veranstaltung 
seitens des Veranstalters wird die Kursgebühr voll zurück-
erstattet. Darüber hinausgehende Ansprüche bestehen 
nicht. Erfolgt eine – wenn auch unverschuldete – Absage 
des Teilnehmers (Stornierung muss schriftlich erfolgen!) 
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn, wird für die Stor-
nierung eine Bearbeitungsgebühr i. H. v. €  35,- einbehalten. 
Nach diesem Zeitpunkt kann keine Rückvergütung der 
Kursgebühr mehr erfolgen. Der Veranstalter behält sich 
Programmänder ungen vor.
Datenschutz: Zur Durchführung und Planung der von Ihnen 
gebuchten Veranstaltung benötigen wir Ihre personenbezo-
genen Daten. Diese Daten werden von uns zum Zwecke der 
vertragsgemäßen Leistungserbringung benötigt. Wir ver-
wenden Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung 
der geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Eine 
Weitergabe zu anderen Zwecken an Dritte findet nicht statt.

Teilnahmebedingungen



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir möchten Sie zusammen mit der Weiter- und  
Fortbildungsakademie der Deutschen Gesellschaft für 
Kardiologie  in der Vorweihnachtszeit zum „Cardio-
Refresher“ nach Erfurt, eine der schönsten Städte 
inmitten Deutschlands, einladen. Diese Veranstaltung 
hat sich mit einer konstant hohen Teilnehmerzahl 
als feste Größe in der kardiologischen Fortbildungs-
landschaft etabliert. Wie in den vergangenen Jahren 
wird auf hohem Niveau wissenschaftlich aktualisiert, 
klinisch fokussiert, Fortbildung für Kardiologinnen  
und Kardiologen sowie kardiologisch interessierte 
Kolleginnen und Kollegen angeboten.  

Wir werden wieder praktisch relevante Themen der 
klinischen Kardiologie von der Ätiologie über die 
Pathophysiologie bis hin zur Differentialtherapie um-
fassend darstellen. Die Referenten werden die jeweils 
relevanten Studien der letzten Jahre und deren Be-
deutung für die Entwicklung der Leitlinien mit Ihnen 
diskutieren. Die Fragen der ambulanten und stationä-
ren Versorgung im Bereich der Kardiologie werden, 
mit breitem Raum für gemeinsame Diskussionen, 
im Mittelpunkt stehen. Wie im letzten Jahr wird die 
Moderation jeweils von einem niedergelassenen Kol-
legen und einem Kliniker gemeinsam geleitet werden. 
Die Vorträge sind interaktiv konzipiert und zur Diskus-
sion wird ein „TED-System“ eingesetzt.  

Wie in den vergangenen Jahren wird Ihnen zu Beginn 
der Tagung ein Hand-out zur Verfügung stehen. Dar-
über hinaus wird Ihnen nach dem Kurs ein Link bereit-
gestellt, unter dem Sie die Vorträge abrufen können. 

Wir heißen Sie recht herzlich willkommen in das vor-
weihnachtlich einladende Erfurt und freuen uns auf 
eine erfolgreiche und interessante Veranstaltung mit 
Ihnen.

Prof. Dr. Harald Lapp	 Dr. Anja Schade

Vorwort Programm

Kontakt vor Ort:
Kathrin Groß
Tel.: 0361 781-2481
E-Mail: kathrin.gross@helios-gesundheit.de

Weitere Informationen

Referenten

Wissenschaftliche Leitung:
Prof. Dr. Harald Lapp
Dr. Anja Schade
Helios-Klinikum Erfurt

Referenten / Moderatoren:
Dr. Birgit Biermann, Erfurt 
Dr. Volker Bohlscheid, Demmin 
PD Dr. Alexander Bufe, Krefeld 
Prof. Dr. Harald Darius, Berlin 
Prof. Dr. Evangelos Giannitsis, Heidelberg
Dr. Björn Goebel, Erfurt
Prof. Dr. Ekkehard Grünig, Heidelberg
Dr. Marcus Jahnecke, Eisenach
Dr. Robert Johna, Wiesbaden 
Prof. Dr. Hermann Hubert Klein, Idar-Oberstein
Prof. Dr. Gerald Klose, Bremen
Prof. Dr. Heinz Lambertz, Wiesbaden 
Dr. Philipp Lauten, Leipzig
PD Dr. Evgenij Popatov, Berlin
Dr. Sebastian Reinhardt, Erfurt
Prof. Dr. Stefan Sack, München 
Dr. Anja Schade, Erfurt 
Dr. Katharina Schütt, Aachen
Dr. Frank Steinborn, Erfurt
Prof. Dr. Petra Thürmann, Wuppertal 
Prof. Dr. Carsten Tschöpe, Berlin

Freitag, 07. Dezember 2018

Moderation:	 A. Schade, M. Jahnecke 

09:00 – 09:10 Uhr	� Begrüßung 
H. Lapp / A. Schade   

09:10 – 10:10 Uhr	 �Sport und Vorhofflimmern: Wieviel 
Sport nützt, wieviel Sport schadet? 
H. Lambertz 

10:10 – 11:10 Uhr	 �Diabetes und Herz. Wo stehen wir? 
K. Schütt  

11:10 – 11:30 Uhr	 Kaffeepause 

11:30 – 12:30 Uhr	� Fahreignung: Wann nach STEMI,  
Synkope, SM, ICD? 
H.H. Klein

12:30 – 13:15 Uhr	 Mittagspause 

Moderation:	 B. Goebel, S. Reinhardt

13:15 – 14:15 Uhr	� Hyperlipoproteinämien: Was brauchen 
wir wirklich zur Prognoseverbesserung  
G. Klose 

14:15 – 15:15 Uhr	� Wann ist die Aortenklappenstenose 
wirklich hämodynamisch relevant und 
sollte interveniert/operiert werden? 
S. Sack  

15:15 – 15:30 Uhr	 Kaffeepause 

15:30 – 16:30 Uhr	� Antithrombotische Therapie bei VHF  
und PCI: ist die Triple-Therapie tot? 
H. Darius   

16:30 – 17:30 Uhr	 �Herzinsuffizienztherapie: Multimodal 
und umfassend 
C. Tschöpe

17:30 – 18:30 Uhr	 EKG-Quiz mit TED-System  
		  R. Johna

Samstag, 08. Dezember 2018

Moderation:	 A. Schade, B. Biermann

09:00 – 10:00 Uhr	 �Aktuelle Definition MI/STEMI/ACS, 
Biomarker, etc., ESC 2017 
E. Giannitsis  

10:00 – 11:00 Uhr	� Auskultationsquiz des Herzens:  
Wieviele Diagnosen hören Sie korrekt?  
V. Bohlscheid 

11:00 – 11:15 Uhr	 Kaffeepause 

11:15 – 12:15 Uhr	 �Polypharmazie bei älteren multimorbi-
den Patienten: Braucht jede Diagnose 
ein Medikament? 
P. Thürmann  

12:15 – 13:00 Uhr	 Mittagspause 

Moderation:	 F. Steinborn, P. Lauten    

13:00 – 14:00 Uhr	 �Rekanalisation chron. Koronararterien-
verschlüsse: wann wirklich indiziert 
und prognostisch relevant? 
A. Bufe    

14:00 – 15:00 Uhr	� Kunstherzpatienten in der Ambulanz 
und im Rettungsdienst! 
E. Popatov 

15:00 – 16:00 Uhr	� Update pulmonale Hypertonie:  
Diagnostik, Therapie, Prognose 
E. Grünig
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